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Medieninformation 

 

 

 

 

Schiffe verkehren wieder grenzüberschreitend ab 15. Juni 2020 

 

Mit der Grenzöffnung vom 15. Juni 2020 zwischen der Schweiz und Deutschland verkehrt die Flotte 

der Schweizerischen Schifffahrtsges. Untersee und Rhein(URh) wieder grenzüberschreitend. Ab 

nächstem Montag kann die URh einen weiteren Schritt zurück in die neue Normalität machen und 

alle 18 Landestellen auf beiden Seite der Grenze anfahren. Seit Aufnahme des Kursverkehrs am  

6. Juni 2020 gilt das Schutzmassnahmenkonzepts für die Schifffahrt. Die Rückmeldungen der 

Passagiere sind sehr positiv. 

 

Ab 15. Juni 2020 volle Kraft voraus! 

Endlich können wieder alle 18 Landestellen an der 50 Kilometer langen Strecke zwischen 

Schaffhausen und Konstanz/Kreuzlingen bedient werden. Die Grenzöffnung zwischen der Schweiz 

und Deutschland ermöglicht grenzüberschreitende Ausflugsfahrten mit dem Schiff ab 15. Juni 2020. 

Für die URh bedeutet dies das Ende des vorzeitigen Wendens vor den deutschen Landestellen.  

Positive Effekte erwartet 

Sehnlichst erwartet wird die Grenzöffnung von den Passagieren, welche am Untersee und Rhein 

zwischen den beiden Ländern im Herzen Europas pendeln wollen. Gastronomen und Hoteliers 

erwarten dank der Grenzöffnung einen positiven Effekt auf Frequenzen und Umsätze. Profitieren 

werden vorallem Ausflügler, welche mit den Schiffen zu den Ausflugszielen reisen. Stadtführungen in 

Stein am Rhein, der Besuch des Napoleonmuseums auf dem Arenenberg, schlendern über die 

Welterbe-Insel Reichenau, auf den Spuren von Dichtern und Malern auf der Höri und dem neuen 

Thronfolgeweg entlang des Untersees wandern, den Rheinfall besuchen? Dies ist ab Montag für alle 

Gäste wieder möglich, egal ob sie aus Deutschland oder der Schweiz anreisen. 

  



 

 

 

Lächeln hinter Schutzvisieren 

Voll des Lobes sind die Passagiere für die Umsetzung des Schutzmassnahmenkonzepts auf den URh-

Schiffen. Die URh-Crew reinigt alle Oberflächen, welche von Fahrgästen häufig berührt werden, 

mindestens alle zwei Stunden. An den Landestellen wird vor jedem Zu- und Ausstieg die Schiffstreppe 

zusätzlich gereinigt. "R(h)ein muss sein!" betont Remo Rey, Geschäftsführer der URh, und ergänzt: 

"Auf ein Lächeln zur Begrüssung an Bord müssen die Passagiere nicht verzichten, denn die 

Mannschaften tragen Schutzvisiere aus Plexiglas." Auch die Selbstbedienung im Bordrestaurant ist 

gut angenommen worden. Passagiere attestieren der URh eine massvolle Umsetzung der 

Schutzmassnahmen.  

Alle Informationen zum Schutzmassnahmenkonzept "Clean & Safe": www.urh.ch 

 

 

Aktueller Fahrplan 

 

Frühlingsfahrplan bis 26. Juni 2020 - täglich drei, sonntags vier Kursschiffe 

Sommerfahrplan Ab 27. Juni 2020 - Täglich vier Schiffe zwischen Schaffhausen und Kreuzlingen 

Zwischen Schaffhausen und Kreuzlingen (und umgekehrt) sind drei bis vier Kursschiffe unterwegs. 

Ab Schaffhausen täglich   9.10  11.10*  13.18  15.18 

Ab Kreuzlingen  täglich   9.00  11.00  14.27  16.27* 

* sonntags und ab 27. Juni 2020 täglich 

 

 
 
 
 

Medienkontakt 
Remo Rey, Geschäftsführer, remo.rey@urh.ch, T +41 52 634 08 80 
 

Alle Informationen: www.urh.ch 


